
Ich würde mich dafür einset-
zen, den sehr starken und oft
unnötigen Durchgangsver-
kehr in Ebersteinburg zu re-
duzieren, um die Lebens-
qualität der Bewohner entlang
der Ebersteinburger Straße zu
verbessern. Balkone und Ter-
rassen können der ständigen
Autoabgase wegen nicht ge-
nutzt werden. Zeit zu Handeln
ist dringend angesagt. 

Das zauberhafte Stadtbild ist
das Kapital der Stadt. Stilvoll,
nicht "good-good-life" wäre
mein Motto insbesondere im
Hinblick auf das Weltkultur-
erbe. Dafür möchte ich mich
mit der FBB einsetzen.

�
UNSER KANDIDATIN FÜR DEN GEMEINDERAT:

Barbara Otto
Rentnerin

ENGAGIERTE BÜRGER GESTALTEN ZUKUNFT!


